
Einladung zum 

 

Tag der erneuerbaren Energien in der Woche der Sonne 

 
Im und vorm Rathaus in Dardesheim ,  Sürenstr. 228 

 
am Samstag, 10. Mai 2014 

 
von 10:00 bis 16:00Uhr 

 
Wieder ist ein Jahr vorüber. Die deutsche Energiewende ist den Attacken der alten Energiewirtschaft weiter ausgesetzt und 

unsere Politiker bremsen über Gesetze den Klimaschutz aus. Die alten Energiemonopole werden erhalten und die Kosten 

den Bürgern auferlegt. Denn nach den Banken ist nun die  Krise  des alten Energiesystems da. Nun sollen wir mit steigenden 

Energiekosten die alten Monopole erhalten. Nachdem  viele Bürger zu  Ökostromanbietern wechselten und die alten 

Vertriebs- und Erzeugungsstrukturen enorme Verluste hinnehmen mussten, wird jetzt verstärkt der Netzbetrieb zum 

Abkassieren genutzt. 

 

Die einfache EEE-Formel: Energie einsparen, Energie effizient nutzen und erforderliche Energie ausschließlich im Sinne des 

Klimaschutzes erneuerbar produzieren ist vielfältig möglich, passt aber nicht ins „Profitportfolio“ der Energiemonopole. Der 

jüngste Bericht zum Klimawandel macht deutlich, dass das Klima noch gesichert werden kann, aber die Zeit sehr knapp 

wird. 

Da die Politik ihrer Verantwortung nicht nachkommt, können nur beherzte Menschen mit der Energiewende von unten die 

dringendst erforderlichen Aufgaben angehen und die politisch und wirtschaftlich Verantwortlichen in die Pflicht nehmen.    

Tschernobyl und Fukushima haben uns weit entfernt gewarnt.  Asse und Nachterstedt zeigen, dass auch wir betroffen sind. 

Das ist noch nichts im Vergleich zum globalen Klimawandel, den wir alle bezahlen werden! 

In seinem Buch „Sonnige Aussichten“ von Franz Alt, erwähnt er wiederholt, dass wir unseren Planeten nicht von unseren 

Eltern geerbt, sondern nur von unseren Kindern geliehen haben. Also haben wir eine Verpflichtung, der sich die 

Regierungen dieser Welt, auch in Deutschland, noch nicht stellen. 

Niemals werden die alten Energie- und Wirtschaftsstrukturen ihre Schulden gegenüber der Artenvielfalt und den Menschen 

auf unserer Erde begleichen können. 

 

In Dardesheim, der Stadt der erneuerbaren Energie,  wollen wir  am Samstag den 10.5.2014 mit Vorträgen und 

Diskussionen, über einige der vielen Möglichkeiten sprechen und mit Gästen und interessierten Besuchern erörtern. 

 

E- Mobilisten werden ihre Fahrzeuge für kurze Testfahrten zur Verfügung stellen und Erfahrungen sollen gern ausgetauscht 

werden. 

 

Auch die neusten Machenschaften: EEG Umlage auf eigengenutzte Energie, warum eigentlich? Erhebung von zusätzlichen 

Messstellenkosten für Photovoltaikanlagen, die seit mehreren Jahren „0 Bezug“ haben. Ein reiner Papiertiger zum 

Abkassieren ohne jegliche Leistung – Abzocke vom Feinsten!  …..müssen auf den Tisch. 

 

Gegen derartige Methoden und für die echte Energiewende braucht es viel Transparenz, kreative Informationen und eine 

breite Bewegung, damit auch die großen Klimasünder ihren Beitrag  in Zukunft leisten müssen. 

 

 

Programm 10. 05.2014 (vorläufig) 

 

bis 10 Uhr Anreise, für E-Mobile gibt es reservierte Plätze mit Stromanschluss. 

 

10.00 - 10.15 Begrüßung im Rathaus Dardesheim   

stellv. Orts-BM Ralf Voigt 

 

10.15 - 10.45 Vortrag Elektromobilität heute und morgen 

  Infos  zu Projekten „Harz EE-Mobility“ und dem aktuellen Projekt 

 „ Tanken im smart grid“ (Vortrag  U. Narup) mit Diskussion 

 

10.50 – 11.20 LED Umrüstung der Straßenbeleuchtung in Dardesheim 

  Vortrag R. Voigt 

 

kleine Pause 

11.30 – 12.00   Gebäudesanierung / Energieausweis;  EEA - LSA 

  (Vortrag Clemens Westermann Ing. Kammer Magdeburg) 



 

12.00 – 12.30    Gebäudeautomatisation/Smart Home 

  (IGT Wernigerode Herr Wirl) 

 

Mittagspause 

13.00 – 14.00  Diskussionsrunde Elektromobilität 

  Nutzer  E-A2 / E- Mobilisten 

  Moderation U. Narup 

 

13.00   Individuelle Information und Diskussion 

  1.Möglichkeit zum Besuch einer Windenergieanlage auf dem Butterberg 

  2.Möglichkeit zum Besuch einer Biogasanlage in Zilly 

3.Möglichkeit zum Besuch der Photovoltaik-Freiflächenanlage  2,5MW in Osterwieck 

 

Für 2. und 3. sind Voranmeldungen erforderlich und erfolgen nur mit min. 8 Anmeldungen 

 

ab 14 Uhr Möglichkeit für Testfahrten vorhandener Elektrofahrzeuge 

 

ca. 16 Uhr  Ende offizieller Teil der Veranstaltung 

 

Für Interessenten ist nach Absprache die Aufstellung eines Infostandes möglich. 

 

Die Teilnahme ist kostenlos, alle Interessenten sind willkommen. 

 

 

Um formlose Anmeldung zur Teilnahme wird gebeten an: 

Veranstalter:  Harz Regenerativ Druiberg e.V. 

 

Ansprechpartner :  Herr Ulrich Narup ;  Herr Ralf Voigt 

Tel. 039422/958961 oder 958963; Fax 958962 

Per mail: voigt@rkwh.de;  narup@rkwh.de; rkwh@rkwh.de 

 

Per Post:   RKWH GmbH & Co.KG 

        Kirchplatz 241a 

                38836 Dardesheim 


